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KOMMUNIKATION

 

CHIP im World-Wide Web

M

 

it völlig eigenständigem Design bie-
tet „CHIP online“ unter der Netz-

adresse 

 

www.chip.de Information, Kom-
munikation, Navigation und jede Menge
interessanter Seiten. Das Angebot ist zum
Start in zwölf Bereiche unterteilt, in der
für fast jeden Geschmack etwas dabei-
sein dürfte: News aus der Computer- und
Internet-Szene, Kurzfassungen ausge-
wählter Artikel, digitale Ausstellungen,
Chats, Downloads oder Gewinnspiele.

Doch dies ist erst der Anfang. Die
CHIP-Redaktion hat sich eine Menge
vorgenommen. Im Laufe des Jahres wird

sich das Angebot noch deutlich erwei-
tern; so werden beispielsweise aktuelle
Links und Infos zu weiteren Themen den
Netzsurfern neue Routen weisen. Dabei
legen die Macher besonderen Wert auf
journalistische Sorgfalt, denn veraltete
Angebote, unsinnige Links und schlecht
aufbereitete Infos gibt es genug im Web. 

So enthält „CHIP online“ keine sei-
tenlangen Artikel samt immens großen
Bilddateien, die ohnehin im Heft zu fin-
den sind: Die Beiträge und Informationen
sind speziell für die Darstellung im Netz
aufbereitet. 

Auf die Netzsurfer warten interessante
Angebote, so beispielsweise

 

● Shortcuts: Hier sind Artikel aus der 
aktuellen CHIP-Ausgabe zu finden, aber
auf das Wesentliche zusammengefaßt,
damit das Lesen am Bildschirm nicht zur
Qual wird.
● Ticker: Interessante News aus der Com-
puterszene bieten aktuelle Informatio-
nen.
● TopTen: Die Hitliste der Bücher und
CD-ROMs lassen sich mit ihren monat-
lichen Veränderungen abrufen
● Termine&Ereignisse: Der Name dieses
Angebots spricht für sich – hier finden Sie
Infos über Kongresse, Messen und wich-
tige Seminare.
● Downloads: Die wichtigsten Werk-
zeuge für Netzsurfer liegen auf dieser 
Seite in ihren jeweils aktuellen Versionen
als Freeware, Shareware, Beta-Version
oder Demo bereit.
● The Gallery: Hier dürfen Künstler ihre
digitalen Werke ausstellen. Philosophi-
sche, faszinierende, schrille oder schräge
Exponate lassen sich so betrachten – bei
freiem Eintritt.
● Screens and Faces: Raum für Kunst,
Kultur und Underground. Ob interes-
sante E-Zines, Musiker und Bands, Com-
puter-Gurus oder Phantasten – Screens
and Faces weist den Weg zu den Perlen
im Web-Ozean.
● Surf the Net! hat vor allem eines zu bie-
ten: aktuelle Links zu wichtigen und
nützlichen Adressen. Shareware, Treiber,
Hotlines und andere Themen lassen sich
durch die systematische Aufbereitung
schnell finden.
● Talk&Chat: Die virtuelle Kneipe in
CHIP online. Ob als Message oder Chat
– zum Diskutieren gibt es schließlich im-
mer einen Anlaß. 
● Shopping Mall: Hier kann sich der Sur-
fer über aktuelle Produkte aus der CHIP-
Familie informieren und direkt bestellen.
Ein Mausklick genügt.
● Play&Win: Macht Gewinnen leichter:
An Aktionen in CHIP läßt sich so per
Online-Formular teilnehmen. Aufrufen,
ausfüllen, abschicken – und mit etwas
Glück zu den Gewinnern zählen.
● Here we are ist der vorläufig letzte
Punkt in „CHIP online“. Lernen Sie die
CHIP-Redakteure auf ihren eigenen Ho-
mepages persönlich kennen und schicken
Sie ihnen Nachrichten.       Uwe Kauß

CHIP online im
World-Wide Web

Am 15. Februar um
Punkt 12 Uhr wird es
soweit sein: CHIP ist
auch im WWW online.
Unter der Adresse

 

www.chip.de finden
Sie jede Menge Infor-
mation, Navigation
und Kommunikation.

 

Elegant und nützlich: Die Gestal-
tung der CHIP-Online-Pages macht
den Seitenaufbau ohne ewige
Warterei möglich
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